Behindertenforum Walddörfer

Protokoll des Treffens am 07.11.2011 in den Räumen der Pestalozzi-Stiftung-Hamburg in Farmsen
1. Begrüßung und Vorstellungsrunde aller Teilnehmer.

2. Versuch einer Vorstellung der Arbeit der Pestalozzi-Stiftung in dem Haus in Farmsen. 
      Übereinstimmung demnächst AWG’s (Ambulant betreute Wohngemeinschaften) zum Thema zu machen.  

      Aufforderung zum Sammeln der Probleme zu diesem Thema.
3. Ankündigung und Vorbereitung auf das Gespräch mit Frau Körner, der Senatsbeauftragten für die Gleichstellung behinderter Menschen, bei der nächsten Sitzung des BF im Januar 2012. 
Sammlung und Erörterung der Probleme, die wir ansprechen wollen:  * Problem des häufigen Wechsels der Fahrdienste zu Tagesförderstätten: Es ist häufig so, dass die behinderten Menschen und die Fahrer und Begleiter sich gerade aufeinander eingestellt haben, wenn es schon wieder zum Wechsel des Fahrdienstes kommt. * Die Form von Bescheiden/Bewilligungsschreiben seitens der Behörde ist (nicht nur für Menschen mit Behinderungen) oft schwer verständlich und verwirrend. Wir wünschen Schreiben in einfacher und verständlicher Sprache.  

       Rainer Wilcke macht aufmerksam auf  Informationen über die Aufgaben der Senatskoordinatorin für Gleichstellung

       behinderter Menschen im Internet.

4. AG- Mobilität: Die Meldefrist für Mängel bei der Barrierefreiheit läuft am 15. November ab. Informationen/

      Anmerkungen können noch an die Bezirksversammlung: Frau Quast, Frau Petschallis gemailt werden.

       Wo sind die Barrieren in den Walddörfern?

       Kurze Info über den geplanten, „behindertengerechten“ Umbaus des Poppenbüttler S-Bahnhofes, der eigentlich 

       bis Ende 2012 fertig sein soll. Es zeichnet sich aber ab, dass der Bau des Fahrstuhls sich verzögert bis 2013/14. 
5.     Verschiedenes: Einbeziehen der Schulen mit Integrationsklassen in den Verteiler des BF.
        Ankündigung der Vorführung des Films: „Wärst Du lieber tot“ über Menschen, die im Senator-Neumann-Heim(SNH)  

        leben am 9.11. 2011 um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte Bergstedt.
         Neujahrsempfang am 13. Januar 2012 im SNH. Das SNH wird 50 Jahre alt.
         Herr Lange in eigener Sache: Er sucht für sich einen Platz zum betreuten Wohnen und freut sich über Hinweise. 

         Und Herr Lange hat ein rollstuhlgerecht- umgebautes Auto abzugeben.

         Nächster Termin des BF ausnahmsweise am Dienstag, den 10.Januar 2012. Ort noch unklar.

          Gunthild Roeske-Paulick

